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TOP: Gewährung eines Zuschusses an den „Freundeskreis kunsthaus alte mühle  

e. V.“ zur Durchführung des jährlichen Ausstellungs- und Veranstaltungspro-
gramms 

  
 Produktgruppe: 25.01 Heimatpflege und Kulturförderung, Museen 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport, Soziales und Kultur beschließt, vorbehaltlich Mittelbereit-
stellung im Haushaltplan 2024, die Förderung des „Freundeskreises kunsthaus alte mühle 
e.V.“ zur Durchführung des Ausstellungs- und Veranstaltungsprogramms auf eine institutio-
nelle Förderung umzustellen und für das Jahr 2024 einen Zuschuss in Höhe von 28.000 € zu 
bewilligen. 
 
2. Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Aufwand/Auszahlung: Produkt:  Verbuchung: 

 
28.000 € 

Nr. 25.01.01 
 

 
 
☒ Ergebnisplan 

 
☐ Finanzplan 

Konto: Jahr: 

Text Heimat- und Kulturpflege  
53180 
 

 
2024ff 
 Ertrag/Einzahlung:  Maßnahme:  

 
 

 
 

☐ Mittel stehen zur Verfügung Auswirkungen auf Folgejahre: 

☒ Mittel stehen nicht bzw. nicht in ausreichender 

Höhe zur Verfügung 
Deckungsvorschlag:  
Haushaltsplanung 2024ff 
 
 

Abschreibungsaufwand: NKF-Nutzungsdauer (Jahre): 

 
                          € 

 
 

 
 
 
 
 

 

gesehen: I II III 

   
 



 
3. Sachverhalt und Begründung: 
 
Der Freundeskreis kunsthaus alte mühle e.V. ist auf die Stadt zugekommen und hat einen 
Antrag auf Anhebung der städtischen Förderung gestellt. Um die Arbeit im Kunsthaus zu-
kunftssicher weiterführen zu können, sei eine Erhöhung notwendig. Hintergrund sei auch, 
dass der Verein die Vereinsarbeit zum Teil professionalisieren wolle. 
 
Der Verein zählt zu den anerkannten Kulturinstitutionen der Stadt Schmallenberg. Mit seinem 
Ausstellungs- und Veranstaltungsprogramm im historischen Gebäude „kunsthaus alte müh-
le“, hat sich der gemeinnützige Verein zum Ziel gesetzt, das Kulturleben in Schmallenberg 
mit Ausstellungen nationaler und internationaler, zeitgenössischer Kunst zu bereichern, ak-
tuelle Tendenzen der Gegenwartskunst aufzugreifen und einen Raum für Begegnung und 
Dialog zu schaffen. 
 
Im Mittelpunkt der Vereinsarbeit stehen jährlich zwei bis drei mehrwöchige Ausstellungen der 
zeitgenössischen Kunst in besonderer Atmosphäre sowie die Veranstaltungsreihe „Jazz am 
Kamin“ mit ebenfalls zwei bis drei Konzertveranstaltungen pro Jahr. Zudem ist das Kunst-
haus offen für Lesungen, Konzerte und Workshops aus den Bereichen Kunst und Kultur. Die 
ehrenamtsbasierte Kulturarbeit des Vereines findet überregional, über die Grenzen Schmal-
lenbergs hinaus, Anerkennung. 
 
Als Trägerverein der Jugendkunstschule kümmert sich der Verein um kulturelle Jugendbil-
dung, künstlerische Qualifikation und Nachwuchsarbeit und kann ein auf verschiedene Al-
tersgruppen zugeschnittenes Vermittlungsprogramm für die Ausstellungen des Kunsthauses 
anbieten. 
 
Die wesentliche finanzielle Basis für die Arbeit des Freundeskreises kunsthaus alte mühle   
e. V.“ ist der städtische Zuschuss, der bisher im Rahmen eines Betriebsführungsvertrages in 
Höhe von jährlich 15.000 € ausgezahlt wurde (Beschluss BSSK vom 06.03.2018). 
 
Die Prüfung des vorgelegten Finanzierungsplans und Gespräche mit dem Verein haben er-
geben, dass es vorteilhafter wäre, wenn die Bewirtschaftung des Lenneateliers als städti-
sches Gebäude inkl. der gärtnerischen Pflege der drei Künstlergärten der Stadtverwaltung 
obliegt. Kulturförderung und Gebäudebewirtschaftung sollten getrennt und der Verein 
dadurch finanziell und organisatorisch entlastet werden. Der bestehende Betriebsführungs-
vertrag soll daher in gegenseitigem Einvernehmen gekündigt und stattdessen mit einer Ko-
operationsvereinbarung die Nutzung des Lenneateliers für den Verein und des Gebäudes 
des Kunsthauses für das Kulturbüro geregelt werden. Anstelle des Betriebsführungsvertrags 
soll die institutionelle Förderung der kulturellen Arbeit des Vereins in Höhe von 28.000 € tre-
ten, die vergleichbar der Förderung für die Kulturelle Vereinigung jährlich dem Ausschuss zur 
Entscheidung vorgelegt wird.  
 
Die Ausgaben für das Jahr 2024 sind auf Grundlage der Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres mit 53.250 € kalkuliert. Neben dem Zuschuss der Stadt Schmallenberg ist dieser Be-
trag insbesondere durch Spenden, Mitgliedsbeiträge, Eintrittsgelder, Provisionseinnahmen 
aus Verkäufen, Einnahmen aus Kooperationen mit anderen Kulturförderprojekten sowie 
durch das Einwerben von Drittmitteln zu finanzieren. 
 
 
 
 
 
 
 


